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DEUTSCHER BUNDESTAG 

 

 

 
Berlin, 21. September 2004 

 

Enquete-Kommission übergibt Zwischenbericht zu 

Patientenverfügungen an Bundestagspräsident Thierse 

 

Die Enquete-Kommission „Ethik und Recht der modernen Medizin“ übergibt am 
kommenden Freitag ihren Zwischenbericht zum Thema Patientenverfügungen an 
Bundestagspräsident Wolfgang Thierse.  
 
Bei der Übergabe des ersten Berichts der Kommission an den Bundestagspräsidenten 
wird das Gremium vertreten durch:  
René Röspel (Vorsitzender, SPD), Hubert Hüppe (stellv. Vorsitzender, CDU/CSU),  
sowie die Obleute Dr. Wolfgang Wodarg (SPD), Thomas Rachel (CDU/CSU), Christa 
Nickels (Bündnis 90/Die Grünen) und Michael Kauch (FDP).  
Außerdem sind dabei Prof. Dr. Eberhard Klaschik und Dr. Michael Wunder, die als 
sachverständige Mitglieder der Kommission die Arbeit am Bericht moderiert haben.  
 
Der Bericht „Patientenverfügungen“ ist im Anschluss im Internet unter 
www.bundestag.de/medizin zu finden.  
 

Zeit: Freitag, 24. September 2004, 11.30 Uhr,  
Ort: Reichstagsgebäude, 2 N 037  

 
Für Rückfragen steht das Sekretariat der Enquete-Kommission „Ethik und Recht der 
modernen Medizin“ zur Verfügung unter: 
Telefon: (030) 227-31771 
E-Mail: enquete.medizin.@bundestag.de 


